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Unsere Leser
als Mitarbeiter

Die gute, nachahmenswerte Idee

An der Sekundärschule Sissach wurde -
als Gedankenanstoss - ein benzinfreier Tag
für Schüler und Lehrer durchgeführt.

M. Weber, Niederdorf

Kinderlogik
Mami: «Gott weiss alles schon zum

voraus.»

Franziska (5V2 Jahre): «Warum spielt er
dann nicht im Zahlenlotto mit?» Poldi

Am 14. Oktober in Brig
Es war um die Mittagszeit, und es regnete

heftig. Von einem Restaurant aus konnte ich
beobachten, wie ein Fahrer seinen Wagen
parkierte. Der Parkingmeter blieb unbenützt.
Damit man nun keinen Strafzettel anbringen
konnte, liess der Fahrer einfach die
Scheibenwischer laufen!

Ob sich diese Methode wohl allgemein
durchsetzen wird? H. Kössl, Trimmis

Schnappschuss aus Wien

Photo: Rös Willi, Rorschach

Man darf doch fragen - oder?

Warum sind in Filmen die Ehefrauen so
doof und die Geliebten so sympathisch?

P.-G. Tamini, Reinach

Warum fühlen sich viele arrivierte Herren
immer noch zu nobel, um ihren Gattinnen
im Haushalt zu helfen, obschon sie sich
beim Curling mit grossem Eifer ganz
ungeniert als «Putzfrauen» betätigen?

M. Käser, Worb

Der gute Bekannte. Ein Pinot Noir,
auf den man sich verlassen kann.
Das Amselfeld im Süden Jugoslawiens wird von der Natur
verwöhnt: Hohe Gebirgszüge, die es vor kalten Winden schützen
und über 300 Sonnentage im Jahr. Auf rotem, bauxithaltigem
Boden entsteht hier ein Wein, dem man mit Sicherheit vertrauen
kann: Jahr für Jahr die gleiche hervorragende,harmonische
Qualität. Sie erhalten ihn da, wo Sie täglich einkaufen.

Und jetzt solange Vorrat: Amselfelder Chasselas.
Die günstige Gelegenheit, diesen
spritzigen Weisswein kennenzulernen.

Ihr täglich Wein.
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